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Lebensplanung, Arbeits- und Berufsorientierung als 
Anspruch einer zukunftsfähigen Allgemeinbildung

ARBEIT
für alle!

KOMPETENZEN für 
die WELT von 

MORGEN

www.arbeitslehre.uni-bremen.de/ringvorlesung.htm
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Kompetenzen für die Welt von Morgen

ANLÄSSE
KONTEXTE

Internationale Leistungs-Vergleichsstudien (TIMMS, PISA, ..)

Qualitätssicherung im Bildungswesen - Standarddiskussion
Veränderte Arbeits- und Wirtschaftswelt –
Neue Ansprüche an Bildung

Bildungspolitische Rahmenbedingungen im Land Bremen

RTA 
1999

RP AL 
2002

1999

Landtag
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AUFGABEN 

1. Inhaltliche
Annäherung

LEBENSKONZEPTE
von

JUGENDLICHEN

Kompetenzen für die Welt von Morgen
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JUGEND

Zwischen Risikodruck 
und Chancenvielfalt
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Zukunftsängste von Kindern und Jugendlichen
Pro-Kids (Kinderbarometer NRW, 2000)

% 0

5

10

15

20

25

30

35

40

Unfall / Tod

Arbeitsplatz

Krieg / Katastrophen

10 Jahre 11 Jahre 12 Jahre 13 Jahre



iaab
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

OBERLIESEN / SCHULZ  - Institut für arbeitsorientierte Allgemeinbildung               2004

Kompetenzen für die Welt von Morgen



iaab
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

OBERLIESEN / SCHULZ  - Institut für arbeitsorientierte Allgemeinbildung               2004

Kompetenzen für die Welt von Morgen



iaab
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

OBERLIESEN / SCHULZ  - Institut für arbeitsorientierte Allgemeinbildung               2004

Kompetenzen für die Welt von Morgen

JUGEND

Zwischen Orientierungsmuster
Familie und Arbeitswelt
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Hauptschüler

Realschüler

Abiturienten

Suksessive Aspekte der Lebensplanung
Integrative Lebensplanung

Vereinbarkeitsvorstellungen von Familie und 
Beruf bei Jugendlichen (ZAROF 1996)
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JUGEND

Zwischen Lebensplanung und 
Orientierungslosigkeit



Kompetenzen für die Welt von Morgen
Zukunftsplanungen und Berufsorientierung (perplex, Uni Mannheim 2003)
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Vorbereitung auf Arbeit und Beruf in der Schule ist schwierig

Ich bin mir in meiner Berufswahl noch unsicher

Ich kann meine beruflich bedeutsamen Fähigkeiten schlecht
einschätzen

Es gibt viele interessante Berufe, die Entscheidung fällt mir
schwer

Die Vorbereitung auf den Beruf ist für mich sehr wichtig

Ich will planen, was ich im Alter von 40 erreicht haben möchte

Meine Zukunft zu planen ist mir wichtig

Jugendliche Jungen MädchenSHELL 
2002
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JUGEND

Zwischen Traumberuf und 
Beschäftigung
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Feste Bewerbungsabsicht für
Wunschberuf

Sichere Abicht anders als
Wunschberuf

Weiterer Schulbesuch

90

Beziehung zwischen Wunschberufen und 
Bewerbungsberufen im Ost-West-Vergleich (ZAROF 1996)
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Mädchen
Jungen

Kompetenzen für die Welt von Morgen
Beziehung zwischen Wunschberufen und 
Bewerbungsberufen im Geschlechtervergleich (ZAROF 1996)
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Beziehung zwischen Wunschberufen und 
Bewerbungsberufen in Bezug auf den Schulabschluss    
(ZAROF 1996)
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JUGEND

Zwischen materieller 
Absicherung und 

Selbstverwirklichung



Kompetenzen für die Welt von Morgen

IBM 1995 SHELL 2000

Kriterien für die Arbeitsplatzwahl
bei Jugendlichen
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Arbeit soll nicht zu anstrengend sein

Ich will ohne Kontrolle arbeiten

Ich will selbstbestimmt arbeiten

Arbeit soll von anderen anerkannt werden

Arbeit soll mein Privatleben nicht beeinträchtigen

Ich will mich bei der Arbeit persönlich weiterentwicklen

Ich will bei der Arbeit meine Fähigkeiten gut zur Geltung bringen

Arbeit soll mir Aufstiegsmöglichkeiten bieten

Ich will von freundlichen Kollegen umgeben sein

Ich will bei der Arbeit viel Geld verdienen

Die Arbeit soll abwechselungsreich sein

Die Arbeit soll mir Sicherheit vor Arbeitslosigkeit bieten

Die Arbeit soll interessant sein und Spass machen
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AUFGABEN 

2. Inhaltliche
Annäherung

JUGENDLICHE
und veränderte 
ARBEITSWELT

Kompetenzen für die Welt von Morgen
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JUGEND

Zwischen gesellschaftlicher 
Teilhabe und New-Under-Class
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1995 2010 Diff.

(%) (%) (%)

Produktion 30,7 28.4 - 7.5

Maschinen arbeit 7.2 6.9 -4.2

Produzieren 16.9 15.4 -8.9

Reparieren 6.6 6.1 - 7.6

Primäre Dienstleistungen 43.0 42.2 - 1.9

Handel 11.4 12.5 + 9.7

Büro 17.4 17.0 -2.3

Allgemeine Dienste 14.2 12.7 -10.6

Sekundäre Dienstleistungen 26.3 29.5 + 12.2

Forschung, Entwicklung 5.0 5.5 + 10.0

Organisation, Management 6.7 8.8 + 31.3

Betreuen, Beraten, Lehren 14.6 15.2 + 4.1

Wandel der Arbeit nach Sektoren in Deutschland 1995 - 2010

(%): Anteil der Beschäftigten mit den angegebenen Tätigkeiten an der Anzahl der Gesamtbeschäftigten

Quelle: Weidig u.a. 1998, 127
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JUGEND

Zwischen Berufswunsch und 
Berufswirklichkeit
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Quelle:Infratest/IAB 1996
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Einteilung von Arbeit  in Erwerbs- und Eigenarbeit

Quelle: Kaminski 1998, 44 u. Opaschowski 1998, 57  in: DGB „workshop zukunft“, Themenheft 2, AB 2
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FRAGEHORIZONTE
Leitthema 1

Nachhaltige arbeitsorientierten Allgemeinbildung 
Welche (lernbereichs-) didaktische Leitideen und 
Orientierungen sichern  personale Entwicklungschancen 
und gesellschaftliche Teilhabe?

Leitthema 2

Kerncurriculum Arbeit, Technik, Haushalt, 
Wirtschaft 
Welche Kompetenzen und Inhalte sollen hierfür 
gelten? Standards für wen, auf welchem Niveau? 
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Leitthema 4

Erfahrungen und Leitmodelle für ein neues 
Reformkonzept für die Schule der Zukunft

Leitthema 3

Kompetenzentwicklung
Unter welchen Bedingungen kann sie erfolgen?
Welche didaktischen Leitlinien sind hierfür zentral? 
In welcher schulischen
und außerschulischen Organisation?
Mit welchen Partnern (Betrieben, Eltern, Verbänden, 
Arbeitsamt, ..u. a.) in welchen Kooperationsformen? 

FRAGEHORIZONTE
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